
REGION10 Donnerstag
11. NOVEMBER 2021Ta/We

ber auch die bestehende Ampelanla-
ge am Knoten neben der Esso-Tank-
stelle. Seitens des Bundes werden
rund 550 000 Euro in die Maßnahme
investiert.

schen Ausführbarkeit konnten die
Arbeiten laut RP „nur unter Vollsper-
rung durchgeführt werden“.

Im Zuge der Baumaßnahme er-
neuert das Landratsamt Main-Tau-

Tagen noch recht massiv war (wir
berichteten), ebbte erst durch starke
Kontrollen des städtischen Ord-
nungsamtes nach und nach ab.

Grund für die Vollsperrung des
wichtigen Verkehrsknotens der
B 19/B 290 war eine Fahrbahnde-
ckensanierung zwischen Bad Mer-
gentheim und Stuppach. Der rund
800 Meter lange Streckenabschnitt
zwischen dem Kreisverkehr Wach-
bacher Straße (Eisenbergkreisel)
und dem Abzweig B 19/Wachbach
sowie der 400 Meter lange Strecken-
abschnitt am Anschlussbereich in
Richtung Südumgehung/Igersheim
wiesen in vielen Bereichen Verdrü-
ckungen, Spurrinnen sowie Risse
auf, die beseitigt werden mussten.
Inzwischen ist eine neue Asphalt-
schicht eingebaut. Aus Gründen der
Verkehrssicherheit und der techni-

Die Vollsperrung des Ver-
kehrsknotens B 19/B 290
am Stadtrand von Bad
Mergentheim soll spätes-
tens am Samstag aufgeho-
ben werden. Das bestätigt
das Regierungspräsidium
in Stuttgart.

Von Sascha Bickel

Bad Mergentheim. Die Baustelle am
Knoten B 19/B 290 ist im Zeitplan.
Bis Samstag, 13. November, waren
die Arbeiten zwischen dem Eisen-
bergkreisel und der Südumgehung
beziehungsweise dem Stadtausgang
Richtung Wachbach und Stuppach
vorgesehen und werden nach Aussa-

ge der Verantwortlichen bis dahin
wohl auch wirklich beendet sein.

Die FN-Redaktion hakte beim zu-
ständigen Regierungspräsidium
(RP) Stuttgart nach und wollte es ge-
nau wissen. Pressereferentin Andrea
Panitz teilte mit, dass der bislang voll
gesperrte Streckenabschnitt der
Bundesstraßen 19 und 290 „voraus-
sichtlich am kommenden Samstag,
13. November, im Laufe des Tages
freigegeben wird, so dass spätestens
abends der Verkehr wieder fließen
kann“.

Starke Kontrollen
Bislang quält sich der Verkehr auf
den Umleitungsstrecken durch Bad
Mergentheim selbst oder durch
Neunkirchen, Althausen und Lust-
bronn. Der Schleichverkehr an der
Baustelle vorbei, der in den ersten

Noch hat die Vollsperrung Bestand – in wenigen Tagen soll der Verkehrsknoten B 19/B 290 am Bad Mergentheimer Stadtrand aber wieder befahrbar sein. BILDER: SASCHA BICKEL

Baustelle an der Kreuzung B 19/B 290 am Bad Mergentheimer Stadtrand: Maßnahme im Zeitplan / Neue Asphaltschicht bereits aufgebracht / Ampel wird installiert

Vollsperrung am Knoten endet in Kürze

Die neue Ampelanlage am Knoten B 19/B 290 wird installiert.

Stadt Bad Mergentheim: Straßensperrung erfordert mehrere Umleitungen

Neue Baustelle in der
Wachbacher Straße kommt

Von Sascha Bickel

Bad Mergentheim. Grabungen und
Anschlussarbeiten für Versorgungs-
leitungen im Straßenbereich neben
dem „Seegarten-Quartier“ (ehema-
liges Kaufland-Areal) führen zu einer
Fahrbahnsperrung in der Wachba-
cher Straße. Das hat weitreichende
Folgen und erfordert mehrere Um-
leitungen im Stadtgebiet – in der
kommenden Woche vom 15. bis
19. November.

Fest steht laut Pressemitteilung
der Stadtverwaltung schon jetzt,
dass die Fahrbahn in der Wachba-
cher Straße verengt ist und der Ver-
kehr nur noch stadtauswärts fahren
kann, also Richtung Wachbach oder
Richtung Igersheim. Dabei werden
aus der Innenstadt kommende
Fahrzeuge für die Fahrtrichtung
Wachbach/Schwäbisch Hall bereits
über die Seegartenstraße und Wai-
senstraße aus der Stadt herausge-
führt.

Richtung Igersheim/Würzburg
führt der Weg wie gewohnt direkt am
Seegarten-Quartier vorbei. Letzteres
gilt auch für Fahrzeuge, die vom
Hans-Heinrich-Ehrler-Platz kom-
men und Richtung Wachbach fah-
ren möchten.

Auf größere Umleitungen müs-
sen sich Verkehrsteilnehmer einstel-
len, die in die Stadt hinein fahren.
Wer aus Richtung Igersheim/Würz-
burg über die Deutschordenstraße
(Igersheimer Straße) einfährt, wird
nach links über die Wachbacher
Straße, die Bundesstraße 290 (West-

umgehung) sowie die Schillerstraße
Richtung Zentrum geführt.

Wer aus Richtung Wachbach/
Schwäbisch Hall kommt, wird be-
reits im Eisenberg-Kreisverkehr
ebenfalls auf die Stadt-Einfahrt
Schillerstraße verwiesen.

Die Seegartenstraße und Waisen-
straße werden laut Stadt mit Halte-
verboten ausgewiesen, aus Richtung
Schulzentrum kommend, wird die
Durchfahrt der Seegartenstraße zum
Mittleren Graben verboten, um Ab-
kürzungen aus Richtung Wachba-
cher Straße zu unterbinden. Anlie-

ger sowie Anwohner können bis zu
ihrem Ziel in die Wachbacher Straße
einfahren. Fußgänger können die
Baustelle in der Wachbacher Straße
passieren.

Für den Berufsschul-Busverkehr
wird in der Brucknerstraße eine tem-
poräre Haltestelle eingerichtet, an
der die Schüler vor Schulbeginn aus-
steigen.

Die Sperrung wird am Montag,
15. November, um 9 Uhr eingerich-
tet. Der frühmorgendliche Berufs-
verkehr kann alle Straßen bis dahin
noch wie gewohnt befahren.

Blick vom Mittleren Graben auf die Theurer-Kreuzung und die Abzweigung (rechts) in
die Wachbacher Straße. BILD: SASCHA BICKEL

Schwimmbad-Förderverein: Vorstand im Amt bestätigt

Spende von 10 000 Euro
für Erhalt des Hallenbads
Külsheim. Die Jahreshauptversamm-
lung des Schwimmbad-Förderverei-
nes Külsheim fand kürzlich im Gast-
haus „Zum Speer“ statt. Zahlreiche
Mitglieder verfolgten den Bericht
des Co-Vorsitzenden Jürgen Ballweg
über das vergangene Vereinsjahr.

Dieser stellte bei seinem Rück-
blick fest, dass aufgrund der Pande-
mie keine besonderen Aktivitäten
stattfinden konnten. Die „Lange
Schwimmbadnacht“ ist erneut aus-
gefallen. Trotz allem gab es Gesprä-
che mit diversen Sponsoren, um Ide-
en für neue Aktivitäten zu entwi-
ckeln.

Unterstützung
Der Co-Vorsitzende bedankte sich
bei allen Vereinsmitgliedern und
Unterstützern des Schwimmbads
sowie den Werbepartnern. Seine An-
erkennung galt auch der DLRG, dem
Vorstand, der Stadt Külsheim und
der Rheumaliga, die den Verein als
Hauptsponsor unterstützt.

Den Finanzbericht stellte Kas-
senwartin Anette Lüdicke vor. Im
Jahr 2020 sind Einnahmen durch die
ausgefallene Schwimmbadnacht
weggebrochen. Somit konnten le-
diglich Einnahmen durch Werbeta-
feln, Mitgliedsbeiträge und Spenden
generiert werden. Besonders hob die
Rednerin die die großzügige Spende
der Rheumaliga hervor.

Trotz weggebrochener Einnah-
men hat der Förderverein beschlos-
sen, der Stadt auch in diesem Jahr
eine Spende in Höhe von 10 000
Euro zu übergeben. Damit soll ein
Zeichen gesetzt werden, wie wichtig
es ist, das Külsheimer Schwimmbad

für die gesamte Bevölkerung zu er-
halten.

Nach dem Kassenbericht und der
Kassenprüfung durch Michaela
Nehmiz und Katja Schöpperle er-
folgte einstimmig die Entlastung des
Vorstands.

Wahlen
Haupttagesordnungspunkt war die
Wahl des gesamten Führungsteams.
Jeweils einstimmig wiedergewählt
wurden die beiden Co-Vorsitzenden
Jürgen Ballweg und Ingrid Höfert,
Anette Lüdicke und Manuela Leis als
gleichberechtigte Kassen-wartinnen
und Irene Trabold als Schriftführe-
rin. Als Beisitzer fungieren Gabi
Preissler, Andre Nehmiz, Matthias
Grimm, Martin Reinhart, Wolfgang
Pauly, Raimund Imhof, Christian
Höfert, Jürgen Goldschmitt, Jörg
Hauck und – neu in dieser Funktion
– Ferdinand Pahl.

Detlev Meixner, Christina Mit-
telsdorf, Kurt Sigmeth und Ralf Mül-
ler stehen nicht mehr als Beisitzer
zur Verfügung. Der Co-Vorsitzende
dankte ihnen für ihre jahrelange
Mitwirkung.

„Lange Schwimmbadnacht“
Bei der Vorausschau auf das nächste
Jahr erläuterte Ballweg, dass im Ein-
gangsbereich des Schwimmbads
eine neue Info-Tafel angebracht
werden soll. Hierzu werden zurzeit
kreative Ideen erarbeitet.

Wenn es die Coronalage zulässt,
soll im nächsten Jahr auf jeden Fall
die „Lange Schwimmbadnacht“
stattfinden. Als Termin wurde der
12. März 2022 festgelegt.

Bad Mergentheim. Der 3D-Fotograf
und Filmemacher Stephan Schulz
nimmt die Besucher am Donners-
tag, 11. November, um 19.30 Uhr im
Kurhaus-Kursaal mit auf eine impo-
sante Traumreise durchs südliche
Afrika. Sie beginnt in Kapstadt und
endet auf dem Gipfel des Kilimand-
jaro. Dazwischen liegen bekannte
Traumziele wie die roten Dünen der
Namibwüste, die donnernden
Victoriafälle oder die gigantische
Gnu-Migration der Serengeti.

Schulz gelang es in diesem Pro-
jekt die spannendsten Über- und
Unterwasserwelten Afrikas zu fil-
men. Dies ist um so interessanter,
weil damit auch die beiden größten
Tiermigrationen der Welt unmittel-
bar verbunden sind.

Es gelten die zum Zeitpunkt der
Veranstaltung gültigen Coronarege-
lungen des Landes Baden-Württem-
berg (aktuell dreistufiges Warnsys-
tem je nach Hospitalisierungsrate
und Intensivbettenbelegung!). Wei-
terhin gilt die Maskenpflicht wäh-
rend der gesamten Dauer der Veran-
staltung sowie die Einhaltung des
Mindestabstandes. Es wird empfoh-
len sich vor der Veranstaltung noch-
mals über die aktuell geltenden Zu-
trittsregelungen zu informieren.

i Karten gibt es bei den Reservix-
Vorverkaufsstellen, beim Gäste-
Service im Haus des Gastes im
Kurpark, Telefon 07931/965225,
bei der Tourist-Information am
Marktplatz, Telefon 574820, im
Internet unter www.kurpark.re-
servix.de sowie an der Abend-
kasse.

3D-Show zeigt Südafrika

Von Kapstadt
zum Kilimandjaro

AUF EINEN BLICK

Osteoporose-Gruppe-Termin
Külsheim. Die Jahresabschlussfeier
der Osteoporose-Gruppe findet am
Freitag, 19. November, um 18 Uhr in
der Festhalle in Külsheim statt. Eine
Anmeldung ist dringend erforder-
lich bei der Vorsitzenden unter Tele-
fon 09345/6327 (Anrufbeantworter)
oder in den Gruppenstunden. Die
Teilnehmer sollen einen Teller,
Besteck sowie ein Glas mitbringen.
es gelten die 2G-Regeln.

AUS DER REGION

Theateraufführungen des FC
Hundheim. Der FC Hundheim/Stein-
bach musste im März 2020 wegen
der Corona-Pandemie die vorgese-
henen Theateraufführungen kurz-
fristig absagen. Die damals geplan-
ten drei Aufführungen sollten bei
nächster Möglichkeit nachgeholt
werden und die bereits erworbenen
Karten ihre Gültigkeit behalten.
Nach wie vor möchte die FC-Thea-
tergruppe dieses Stück aufführen,
betonen die Verantwortlichen des
FC Hundheim/Steinbach. Da ein
Ende der Pandemie allerdings
momentan nicht abzusehen ist,
haben sich die Beteiligten dazu ent-
schlossen, bereits erworbene Ein-
trittskarten zurückzunehmen. Die
Rückgabe der Karten ist möglich am
Sonntag, 21. November, von 10 bis
11.30 Uhr im Gemeindezentrum in
Hundheim. Wer seine Karte jedoch
nicht zurückgeben möchte, kann
auch auf den Erstattungsbetrag ver-
zichten oder die Karte bei den neu
geplanten Theatervorstellungen im
Frühsommer 2022 anrechnen las-
sen.

Kleidersammlung Bethel
Niklashausen/Höhefeld. Die evange-
lischen Kirchengemeinden sam-
meln wieder für die Bodel-
schwinghschen Anstalten in Bethel.
Angenommen werden Kleidungs-
stücke für Erwachsene und Kinder,
Bett-und Tischwäsche, Schuhe mit
flachen Absätzen (paarweise gebün-
delt), Handtaschen, Plüschtiere,
Pelze und Federbetten, aber keine
Textilabfälle. Die Sammlung findet
noch bis Samstag, 13. November,
statt. Die Säcke kann man in Niklas-
hausen in der Kirche und in Höhe-
feld im Gemeindehaus abgeben.
Säcke für die Kleidersammlung lie-
gen in der Kirche und in der Bäckerei
Pilsner aus.


